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Einladung zum geodätischen Kolloquium 

des DVW Landesvereins Berlin-Brandenburg 

und des Instituts für Geodäsie und Geoinformationstechnik 
der TU Berlin 

 

Es spricht: 

Dipl.-Ing. Manfred Bottmeyer 
Referatsleiter Flächenmanagement, Regionalverband Ruhr, Essen 

 

zum Thema 

Den Strukturwandel gestalten – das Ruhrgebiet lebt: 

Flächenmanagement von Industrie-Folgelandschaften im Ruhrgebiet 
 
Abstract: 
1920 wurde der Siedlungsverband Ruhrkohlebezirk gegründet um den seinerzeit rasant steigenden Zuzug von Ar-
beitskräften zu lenken und zu begleiten. 90 Jahre später bestehen die Aufgaben des heutigen Regionalverbandes 
Ruhr unter anderem darin, die ökonomischen und ökologischen Folgen des Niedergangs der Montanindustrie durch 
umfassende Renaturierungsmaßnahmen zu minimieren, indem vorhandene Grünzüge als Freiraum gesichert, wei-
terentwickelt und vernetzt werden. Stetige Weiterentwicklung der Angebote zur „stillen Erholung“ wie z. B. Aufbau 
eines regionalen Radwegekonzeptes, Umgestaltung von Bergehalden zu Naherholungszentren, ökologischer Um-
bau von militärischen Konversionsflächen sowie die Vorhaltung von Ausgleichs- und Ersatzflächen in einem Ökolo-
gischen Bodenfonds sind nur ein kleiner Teil des Aufgabenspektrums. 
 
Der dazu gehörende Grundstücksverkehr, die Vermessung und die Verwaltung eines Liegenschaftsbestandes von 
ca. 19.000 ha liegen  dabei  überwiegend in  der  Hand von Vermessungsingenieuren  und -technikern. Dipl.-Ing. 
Manfred Bottmeyer wird über das Tätigkeitsfeld berichten und auf ausgewählte Arbeitsschwerpunkte eingehen. 
Anschließend ist Zeit zur Diskussion. 
 

Ort: Technische Universität Berlin 
Institut für Geodäsie und Geoinformationstechnik 
Hörsaal H6131, Straße des 17. Juni 135 

Zeit: Donnerstag, den 17. 06.2010 um 17:00 Uhr s.t. 

Als Gäste sind ausdrücklich auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen. 

Zum weiteren fachlichen Austausch mit dem Vortragenden findet im Anschluss ein Post-Kolloquium im 
Restaurant „Capital-City“, Otto-Suhr-Allee 13 (nähe Ernst-Reuter-Platz) statt. 


